
Information zur  
Berufsausbildung

	■ Pflegefachfrau / -mann
	■ Operationstechnische Assistenz
	■ Hebamme

In besten Händen, dem Leben zuliebe.



Immanuel Klinikum 
Bernau Herzzentrum 
Brandenburg 
Das Immanuel Klinikum Bernau Herzzentrum Branden­
burg ist eine Einrichtung der Immanuel Albertinen 
Diakonie. Es vereint sowohl räumlich als auch organisa­
torisch die medizinischen Fachbereiche eines Kranken­
hauses der Grundversorgung mit den Disziplinen eines 
Herzzentrums. Jährlich werden mehr als 30.000 Pati­
entinnen und Patienten in stationären und ambulanten 
Behandlungsformen versorgt. Mit ca. 8.000 kardio­
logischen und kardiochirurgischen Eingriffen in zehn 
Interventionsräumen, einschließlich eines Hybrid-OP, 
zählt das Herzzentrum Brandenburg zu den führenden 
Einrichtungen in Deutschland.

Als Mitarbeiter einer konfessionellen Einrichtung begeg­
nen wir den uns anvertrauten Menschen mit einem 
besonderen Maß an Freundlichkeit und individueller 
Zuwendung. Dieser Anspruch ist in den Werten der 
Immanuel Albertinen Diakonie verankert.

Unsere Auszubildenden werden in jeder Fachabteilung 
unserer Einrichtung durch Mentoren und speziell für 
diese Aufgabe qualifizierte Praxisanleiter begleitet.
Diese gewährleisten das hohe fachliche Niveau in der be­
rufspraktischen Ausbildung zur Pflegefachfrau bzw. zum 
Pflegefachmann und Operationstechnischen Assistenz.



Was ist neu in der Pflege ab  
dem 01.04.2020?

Die Ausbildung zur Pflegefachkraft ist im Rahmen des 
neuen Pflegeberufegesetzes eine Zusammenführung 
der drei Pflegeberufe (Altenpflege, Gesundheits- und 
Krankenpflege, Gesundheits- und Kinderkranken­
pflege) zu einem Pflegeberuf. Ziel der Ausbildung ist 
die Vermittlung der erforderlichen Kompetenzen und 
Fähigkeiten zur Befähigung der selbständigen und 
umfassenden Pflege von Menschen aller Altersstufen 
in akuten und dauerhaften stationären sowie in ambu­
lanten Pflegesituationen.

Wann beginnt die Ausbildung?

Die generalistische Ausbildung beginnt am 1. April und 
am 1. Oktober eines jeden Jahres. Die Ausbildung zur 
Operationstechnischen Assistenz beginnt am 1. April.

Wann kann ich mich bewerben?

Ganzjährig, elektronisch oder per Post.

Welche Unterlagen benötige ich 
für meine Bewerbung?

Bitte informieren Sie sich unter: 
 

bernau.immanuel.de/abteilungen/
pflege-und-funktionsdienst/ 
pflege-zeichnet-aus/gute-ausbildung/
bewerbung-um-eine-ausbildung/



Welche Voraussetzungen muss 
ich für eine Ausbildung erfüllen?

Mittlerer Schulabschluss oder eine sonstige zehnjährige 
allgemeine Schulbildung oder Berufsbildungsreife und 
zweijährige erfolgreich abgeschlossene Berufausbil­
dung oder abgeschlossene landesrechtlich anerkannte 
Ausbildung in der Pflegehilfe von mindestens einjäh­
riger Dauer.

	■ gesundheitliche Eignung mit physischer und  
psychischer Belastbarkeit

	■ eine Vorbereitungsmaßnahme für besonders 
junge Menschen in Form eines FSJ, einem 
Fachabitur am OSZ oder eine Ausbildung zum 
Sozialassistenten ist von Vorteil

	■ gute Deutschkenntnisse (mindestens B2-Niveau)
	■ Nachweis 3 Wochen Praktikum zur Berufs­

orientierung in einer Akutklinik
	■ Freude am Umgang mit Menschen  

und Teamfähigkeit
	■ soziale Kompetenz, Einfühlungsvermögen,  

gute Umgangsformen
	■ Kritikfähigkeit und Toleranz
	■ Interesse an pflegerischen Aufgaben und  

medizinischen Sachverhalten
	■ Ordnung, Hygienebewusstsein, Zuverlässigkeit 

und Sorgfalt



Wie lange dauert die Ausbildung?

Die Ausbildungsdauer umfasst drei Jahre. Die ersten 
sechs Monate sind Probezeit, in der OTA Ausbildung 
die ersten vier Monate.

Wo findet die Ausbildung statt?

Die theoretische Ausbildung findet an der Akademie 
der Gesundheit Berlin-Brandenburg e. V. statt. Die 
Einsätze erfolgen in allen Fachdisziplinen unseres 
Klinikums und in anderen Einrichtungen der  
Immanuel Albertinen Diakonie sowie bei anderen 
Kooperationspartnern.

Was beinhaltet die praktische 
Ausbildung?

	■ Theorie- und Praktikumsblöcke im Wechsel
	■ Einführungstage
	■ Einsätze im Klinikum in allen Fachdisziplinen der 

stationären Langzeitpflege, ambulanten Pflege 
und Psychiatrie

	■ Praxisanleitung zum Nachweis von  
Handlungskompetenz

	■ Zwischenprüfung Ende des 2. Ausbildungsjahres
	■ Klinikunterricht
	■ Mitgestaltung von Projekten und  

Öffentlichkeitsarbeit 
	■ Examensprüfung



Mit welchem Abschluss endet  
die Ausbildung?

Nach einem erfolgreichen Abschluss der generalistischen 
Ausbildung erhalten Sie eine staatliche Berufsanerken­
nung als Pflegefachfrau bzw. Pflegefachmann, welche 
europaweit anerkannt ist. Die Ausbildung in der 
Operationstechnischen Assistenz endet mit einem Ab­
schlusszeugnis und der Berechtigung zum Führen der 
Berufsbezeichnung „Operationstechnische Assistentin 
(DKG)” oder „Operationstechnischer Assistent (DKG)”. 
Bei einem erfolgreichen Abschluss der Ausbildung 
sprechen wir gern mit Ihnen über die beruflichen Per­
spektiven in unserem Klinikum.

Wie kann ich  
mich vorbereiten?

Eine Möglichkeit zur Vorbereitung auf die Ausbildung 
sind Praktika mit unterschiedlichen Inhalten und 
Zeiträumen. Hier kann man testen, ob Wunsch und 
Wirklichkeit im Einklang stehen und ob Sie den An­
forderungen gewachsen sind. Wir beraten Sie gerne in 
einem persönlichen Gespräch dazu.



Ihre Bewerbung senden Sie  
bitte an:

Immanuel Klinikum Bernau  
Herzzentrum Brandenburg
Qualitätsbeauftragte für Ausbildung
Ladeburger Straße 17
16321 Bernau

Ansprechpartnerin
Carmen Prusky
Tel. 033 38 694 - 901 / - 908
carmen.prusky@immanuelalbertinen.de

Oder:

Immanuel Klinikum Bernau  
Herzzentrum Brandenburg
Qualitätsbeauftragte für Ausbildung
Ladeburger Straße 17
16321 Bernau

Ansprechpartnerin
Andrea Albrecht
Tel. 033 38 694 - 901 / - 908
andrea.albrecht@immanuelalbertinen.de



So finden Sie zu uns 
vor den Toren Berlins

Fern- und Regionalverkehr
	■ Regionalexpress RE 3 Schwedt/Stralsund bzw. 

Ostdeutsche Eisenbahn OE 60 bis Bahnhof Bernau
	■ S-Bahnhof Bernau (S2), ab Busbahnhof Bernau 

mit Bus 869
	■ bis Bushaltestelle „Bernau, Neues Krankenhaus”

BUCH

PRENZ-
LAUER 
BERG

MITTE

PANKOW

MARZAHN

HELLERSDORF

REINICKEN-
DORF

WEIßEN-
SEE

HOHEN-
SCHÖN-
HAUSEN

Frankfurt/Oder

Blumberg

Seefeld

Wilmersdorf

Rüdnitz

Elisenau

Börnicke

Schönow

Ladeburg

Schönerlinde

Schönewalde

Hamburg Bernau 
bei Berlin

Basdorf

Wandlitz

10

11
10

114

11

B2

B109

B273

B2 B158

Prenzlau
Stettin

Abfahrt
Wandlitz

AB.-DR.
Pankow

Berlin

AB.-DR.
Kreuz 
Barnim

Gesund-
brunnen

BernauBernau
11

11
Mühlenstraße

Mühlenstraße

Oranienburger Straße

Schönower Chaussee

Heinersdorfer Straße

August-Bebel-Straße

Pankstr
aße

Oranienburger Straße

Schönower Chaussee

Heinersdorfer Straße

August-Bebel-Straße

Pankstr
aße

La
de

bu
rg

er
 S

tr
aß

e

La
de

bu
rg

er
 S

tr
aß

e

La
de

bu
rg

er
 S

tr
aß

e

Immanuel 
Klinikum



Immanuel Klinikum Bernau
Herzzentrum Brandenburg 
Ladeburger Straße 17

16321 Bernau bei Berlin 

Tel. 033 38 694 - 0

Fax 033 38 694 - 444

bernau@immanuel.de 

Träger
Krankenhaus Bernau GmbH 

Eine Einrichtung der Immanuel Albertinen Diakonie. 

bernau.immanuel.de 
immanuelalbertinen.de

Hochschulklinikum der

Medizinischen Hochschule Brandenburg

Theodor Fontane
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